
RADWEG UM DEN NEISSER STAUSEE

Der beliebteste Radweg in der Umgebung von Neisse führt um den Neisser Stausee herum. Die
Strecke ist leicht und 30-35 km lang. Die Fahrzeit beträgt 2-3 Stunden.

Der Weg beginnt am Marktplatz in Neisse. Wenn wir Zeit haben, lohnt es sich, die Sehenswürdigkeiten
zu besichtigen, die fast auf dem Weg liegen: die Basilika St. Jakobus und Agnes,

den Schönen Brunnen, den Triton-Brunnen und die Kirche St. Apostel Peter und Paul. Und wenn nicht,
fahren wir direkt nach Zamłynie und von dort aus zum Seestaudamms, der eine schöne 5 km lange
Asphaltstraße bildet. Die Strecke ist besonders malerisch. Bei schönem Wetter kann man die Sudeten
und die Böhmischen Jeschken sehen. Über den Damm gelangen wir nach Bielau. Wenn wir vom
Seedamm herunterfahren, biegen wir rechts in Richtung Grunau ab. Wenn wir jedoch in Bialau das
historische Tor – den einzigen Überrest des Schlosses – und das Versöhnungskreuz (Bußkreuz) sehen
möchten, das sich auf dem Gelände der Kirche befindet, müssen wir den Schotterweg durch den Park
geradeaus weiterfahren.



In Grunau lohnt es sich, die Schlossruinen zu besichtigen. Besonders sehenswert ist die Kapelle mit
den Wappen. Gegenüber dem Schloss befindet sich eine ehemalige Mühle. Von Grunau aus fahren wir
in Richtung Ottmachau. Hier haben wir zwei Möglichkeiten. Die erste – wir fahren weiter auf dem
Damm bis nach Ottmachau. Die zweite Möglichkeit besteht darin, auf der Asphaltstraße über
Blumenthal und Baucke nach Kalkau zu fahren, wo sich die romanisch-gotische Kirche der Geburt der
Heiligen Jungfrau Maria befindet. Anschließend fahren wir nach Zwierzyniec, wo wir den ehemaligen
barocken runden Jagdpalast besichtigen können. Derzeit befindet er sich in Privatbesitz. Von
Zwierzyniec gelangen wir über Schleibitz nach Ottmachau. Die größte Attraktion von Ottmachau ist
das Schloss, das besichtigt werden kann. Von dort aus fahren wir nach Wójcice (heute Teil von
Ottachau), von wo aus wir auf dem blauen Kopernikus-Wanderweg nach Glumpenau (Heiligtum der
Heiligen Rita) gelangen. Die Nordseite des Sees mit Glumpenau und Kohlsdorf sind typische
Touristenorte. An der sogenannten Neisser-Riviera finden wir zahlreiche Erholungszentren,
Restaurants, Bars und andere gastronomische Einrichtungen. Es gibt auch ausgewiesene Badeplätze
mit Rettungsschwimmern, Campingplätze, Zeltplätze und Verleihstellen für Touristenausrüstung. Es
besteht auch die Möglichkeit, mit dem Schiff Gracja zu fahren. Am Neisser Stausee findet jedes Jahr
das Wasser- und Feuerfestival statt. Es ist die spektakulärste Veranstaltung in der Region, die
zahlreiche Zuschauer anzieht.
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